
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FEUERSTARTER 
Leiterheft für Feuerabende 



 
 
 
 

Reden, kämpfen, 
beten, machen. 

 
 

An vielen Orten in Österreich sind Männer einge-

laden, einen inspirierenden Abend zu feiern. In der 

Begegnung miteinander und mit dem lebendigen 

Gott. Nah am Feuer. Ermutigende und herausfor- 

dernde Momente inklusive. 

 
Männer werden neu oder vielleicht zum allerersten 

Mal ermutigt, ihr volles Potenzial zu entdecken und 

sich heldenhaft einzusetzen: Für Gott. Für Familie. 

Für Kirche. Für Gerechtigkeit. 

 
Und sie erfahren, was echte Bruderschaft bedeu- 

tet, wenn es heißt: Einer für alle und alle für einen 

– und vor allem: Alle für den einen, der sein Leben 

für alle gab. 

 
Hast du Mut, andere herauszufordern? 

Nimm die Chance wahr, Dich mit deinem Leben für 

Gottes Sache einzusetzen. Eine Herausforderung, 

die dir neue Potentiale zeigt, neu dein Feuer entfacht, 

dich neu auf Jesus auszurichten und die Gott, in dei- 

ner Stadt und bald in ganz Österreich Ehre macht. 



 
 

Ziele der Feuerabende 
 

An den Feuerabenden geht es darum, Männern eine Möglichkeit zu geben, 

sich neu – oder vielleicht das erste Mal überhaupt – auf Gott auszurichten. 

Sie sollen echte Freundschaften mit Gleichgesinnten knüpfen können und 

ihr Herz miteinander teilen. Feuerabende sind Gelegenheiten, Männer, die 

vielleicht noch keine Beziehung zu unserem König haben, näher an das 

Herz Jesu zu führen. Dies ist das Hauptziel der Feuerabende. 

 
In den Männern soll Leidenschaft für ihren König Jesus auflodern. Sie 

sollen Männern sein, die „on fire“ für Jesus sind. Ein solches Feuer zu 

entzünden kann Männer und ihr Umfeld nachhaltig und grundlegend 

verändern. 

 
Lasst uns in ganz Österreich Feuer entfachen. 

 
Es ist an der Zeit, dass Männer wieder neu lernen aufzustehen und ihre 

Verantwortung vor Gott, in der Familie, in der Kirche und in der 

Gesellschaft wahrzunehmen. Beim gemeinsamen Gebet am Feuer 

werden sie neu für diese Aufgabe zugerüstet und können unter Männern 

die Kraft tanken, die sie brauchen, um in der Welt zu bestehen. 

 
Männer sollen ihre Komfortzone verlassen und sich aktiv aufmachen, 

ihrem Gott zu begegnen, auch wenn es mitunter ungemütlich ist. Sie 

sollen die eigene Passivität hinter sich lassen und als äußeres Zeichen 

dafür einen Schritt auf ihren König zugehen. 

 
Sie finden am Feuer einen geistlichen Rückzugsort, einen Ort, an dem 

sie Mann sein dürfen und sich vertraulich öffnen können. Ohne Fassade, 

mit allen Schwächen und Eigenarten, die sie mitbringen. 

 
Einen Ort, an den sie ihren Bruder, ihren Vater, ihren Nachbarn oder 

ihren Freund mitbringen können, damit auch er seine Beziehung mit 

Jesus vertiefen und Gott persönlich erleben kann. 



Zielgruppe 
 

 

Zur Zielgruppe der Feuerabende gehören Männer, die in ihrem Herzen 

das Bedürfnis spüren, andere Männer zu treffen und ihr Leben 

miteinander zu teilen. Männer, sofern sie bereits Christen sind, die ihre 

Beziehung zu Gott neu stärken und näher an sein Herz kommen wollen. 

Feuerabende sollen aber ausdrücklich auch Gelegenheit für Männer 

bieten, die Gott nicht kennen oder nur vom Hörensagen, ihre Fragen zu 

stellen und Ant- worten zu finden 

Rahmenbedingungen 
 

Was sind die Voraussetzungen einen Feuerabend zu starten: 

 
Einen geeigneten Ort 

Idealerweise handelt es sich hierbei um einen Ort, der entsprechend 

abgeschieden von der Zivilisation und dennoch für alle gut erreichbar 

ist. Beispielsweise eine eigene Feuerstelle im Wald. Möglicherweise mit 

einem Unterstand (z. B. eine Grillhütte oder eine offene Scheune), sollte 

das Wetter einmal nicht mitspielen. Aber keine Angst, Männer sind 

wasserdicht! Angekündigte Feuerabende finden bei Wind und Wetter 

statt. 

 
Erschafft euch einen Ort, an den ihr als Männer gerne hingeht, um zu 

reden, zuzuhören, Freundschaften zu finden und zu pflegen, oder an 

dem ihr eure Geschichte erzählen könnt! 
 

Ein ordentliches Feuer 

Natürlich gehört zu einem Feuerabend auch ein entsprechendes, 

männliches Feuer! 

 
Angemessene Getränke 

Es soll darauf Rücksicht genommen werden, einander nicht in Versuch- 

ung zu bringen. Wenn jemand ein Problem mit Alkohol hat oder sich 

kürzlich erst davon gelöst hat, sollten ihm genügende Alternativen 

geboten werden. 

 
Der Veranstalter 

Das Team von 4MDE unterstützt euch gerne, tritt aber selbst 

nicht als Veranstalter auf. Es ist nicht Ziel von 4M, Feuerabende 

zu organisieren, sondern lediglich die lokalen Männergruppen 

beratend zu unterstützen. 



Merkmale Feuerabend Zeitpunkte und Termine 
 
 

Feuerabende sind offene Veranstaltungen für die genannten Zielgruppen. 

 
Es geht bei Feuerabenden nicht um ein Treffen von „roten Polos“, 

sondern um einen gemeinsamen Abend mit Freunden, an dem Männer 

ihre Nachbarn und Freunde mitbringen können. Egal ob sie bereits 

Christen sind oder Gott noch nicht kennen. 

 
Der Feuerabend soll eine Veranstaltung sein, an der sich Männer in 

Liebe öffnen können. Ein offener und ehrlicher Umgang mit den 

Männern ist wichtig. Es sollte keine versteckte 

Evangelisationsveranstaltung werden. Viel zentraler ist es, offen zu sein 

für die Anliegen der Männer, ohne jegliche Hintergedanken. 

Der Feuerabend sollte regelmäßig und verbindlich stattfinden. 

Ob er wöchentlich, im 2-Wochen-Rhythmus oder einmal im Quartal 

stattfindet, kann jeder Gastgeber (Veranstalter) selbst bestimmen. 

 
Achtet darauf, keine Familienzeiten wie z. B. Wochenenden zu 

reservieren. Vätern soll es möglich sein, für ihre Familie da zu sein, 

da sie dies unter der Woche möglicherweise nicht können. 

 
Der Zeitpunkt sollte nicht zu früh sein, sodass Väter nicht darauf 

verzichten müssen, ihre Kinder ins Bett zu bringen. 

 

Ein Feuerabend ist ein idealer Platz, um den Geist und die 

DNS von 4M zu leben und anderen Männern auf einfache 

Art zugänglich zu machen. 
 

Ein Platz, um die Einsamkeit unter Männern zu beenden und sie in tiefe 

Gespräche zu führen. An einem Feuerabend können alle erdenklichen 

Themen diskutiert werden, ohne, dass jemand zu kurz kommt. So ist 

der Boden bereitet, auf dem echte Freundschaften wachsen können. 
 

Ein Ort, um Männer für unseren Herrn und König Jesus zu begeistern! 



 
 

Möglicher Ablauf 
 

Dieser Ablauf stellt nur ein Beispiel dar und sollte gemäß den 

Gewohnheiten und Gepflogenheiten der lokalen Kirche oder 

Kirche angepasst werden. 

 
Ab 19.30 Uhr Eintreffen der Gäste 

Empfang der Gäste durch das Gastgeber-Team 

Feuer und Getränke stehen bereit 

(Das Gastgeber-Team sollte sich entsprechend darauf vorbereiten) 

Musik (optional), vorzugsweise qualitativ hochwertige Live-Musik 

 
Ca. 20.30 Uhr Anbetungszeit (optional) 

Auch hier ist qualitativ hochwertiger Live-Sound wünschenswert 

 
Ca. 20.45 Uhr Kurze Begrüßung durch den Gastgeber und Input 

(Themenbeispiele im nächsten Abschnitt) 

Abschließende konkrete persönliche Fragen sorgen für 

entsprechenden Diskussionsstoff. Je nach Anzahl der Gäste ist es 

sinnvoll, sich in kleinere Gruppen aufzuteilen, damit die Männer ihre 

Gedanken und ihr Herz teilen können. In diesen Gruppen kann auch 

intensiver füreinander gebetet werden. Die Männer können 

miteinander Dinge festmachen, die ihnen ihr König aufgezeigt hat. 

 
Open End 

Danach gibt es genügend Zeit, sich in entspanntem Umfeld zu 

unterhalten und den Abend am Lagerfeuer ausklingen zu lassen. 



Inhalte und Inputs 
 

Es geht bei den Inputs nicht darum, eine tiefe theologische Predigt zu 

verkünden. Vielmehr geht es darum, auch unter den Gästen Männer zu 

finden, die bereit sind, ihre Geschichte weiterzugeben. Als Zeugnis für 

das, was Gott in ihrem eigenen Leben bewirkt hat. So werden andere 

Männer ermutigt, aufgebaut und inspiriert. 

 
Inputs können beispielsweise ähnlich wie die Inputs an einem 4M- 

Charakterwochenende gestaltet werden: Kurz, kraftvoll, nah an der 

Bibel, nah am eigenen Leben und auf eine männliche Art. 

 
Der Input kann von Männern gehalten werden, die spezielle Erfahrungen in 

ihrem Leben gemacht haben, z. B. die an einem Muskathlon teilgenommen, 

Gott an einem Charakterwochenende erfahren oder durch irgendwelche 

anderen Gegebenheiten in ihrem Leben einen Wendepunkt erreicht haben. 

Männer, die bereit sind, über ihre dunklen Geheimnisse wie Alkoholismus, 

Pornografe oder anderen Süchten und ihrem Weg aus diesen zu erzählen. 

 
Die Themen der Inputs sollten so gewählt werden, dass sie die Gäste 

ansprechen und diese sich mit den Themen identifzieren können. 

Folgende Themen könnten beispielsweise Gegenstand der Inputs sein: 

 
Freundschaft Entschlossenes Leben Berufung 

Leiterschaft Antriebslosigkeit Vaterschaft 

Pornografie Vergebung Geld/Finanzen 

Karriere Sexualität u.a. 

 
 

Der Veranstalter skizziert die Thematik. Er kann im Vorfeld auch andere 

Männer fragen, ob sie bereit wären, zu diesem Thema etwas aus ihrem 

Leben zu erzählen. Es ist nicht sinnvoll, Männer ohne vorherige Anfrage 

zu einem Input aufzufordern. Dies könnte auf Ablehnung bei den aufge- 

forderten Männern stoßen und Unmut hervorrufen. 

 
 
Wichtig dabei ist, dass der Gastgeber die Kontrolle behält. Eine Möglich- 

keit ist es, demjenigen, der einen Input hält, vorab Fragen als Leitlinien 

zuzusenden. Diese könne helfen, sich gezielter vorzubereiten. Bei Fragen 

hierzu stehen die Mitarbeiter von 4MDE gern zur Verfügung. Als Gast- 

geber kannst Du auch Themen grob ausarbeiten und unterstützende 

Punkte hervorheben. 

 
Ob Du nun den Input selbst hältst oder es ein Mann aus eurer Mitte 

tut, solltest Du sicherstellen, dass der Input mit einigen persönlichen 

und konkreten Fragen abgeschlossen wird. 

 
Versucht die Punkte Gott, Familie, Kirche und Gerechtigkeit zu integrieren. 

 
Es ist uns ein großes Anliegen, das Potential der Männer in eurer Region 

zu wecken und sie zum Aufstehen zu bewegen. Unsere Erfahrung zeigt, 

dass diese Wirkung am größten ist, wenn der Input aufrichtig und ehrlich 

gestaltet weitergegeben wird. 

 
 
 
 
 
 
 

Kosten 
 

Die Kosten sollten so gering wie möglich gehalten werden. Möglicherwei- 

se können die lokale Kirche oder Einzelpersonen das Event unterstützen. 

Seid kreativ und überlegt euch etwas. Abfallholz fürs Feuer kann mögli- 

cherweise beim örtlichen Holzbauunternehmen oder im Baumarkt in der 

Stadt kostenlos abgeholt werden. 



Team 
 

 

SEHR WICHTIG: Ein Feuerabend sollte nicht im Alleingang 

organisiert werden! Organisiert euch als Team, damit das Event 

auch durchgeführt werden kann, falls z. B. jemand erkrankt. 

Zusammensetzung eines idealen Feuerabend-Teams: 

Leiter (Initiant) mit guten Sozialkompetenzen 

Verantwortlicher für Inputs, Inhalte und „geistliche Vaterschaft“. 

Jemand, der über gute Sozialkompetenzen verfügt und Männer 

darin unterstützen kann, ihr Herz weiterzugeben. 

Draufgänger, ein „Mann der Tat“. Der Macher im Team, der alles 

Nötige in Bewegung setzt, um das Event zu ermöglichen. 

Männer, die am Feuer das Gespräch mit den Gästen suchen und 

sie unterstützen. Männer, die in der Lage sind, den Diskussionen 

den nötigen Tiefgang zu verleihen. 

 

 

Organisation 
 

 

Jeder Feuerabend ist autonom organisiert. 4M Österreich übernimmt 

keine organisatorische Verantwortung. Jedoch werden die lokalen Gast- 

geber beratend unterstützt. 

Des Weiteren stellt 4M Österreich Informationen zu den lokalen 

Feuerabenden auf die Homepage www.4m-at.org So können interes- 

sierte Männer jederzeit abfragen, ob und wann in ihrer Nähe ein 

Feuerabend stattfindet. 

 
Als Gastgeber kannst Du auf unserer Webseite deine Feuerabend-Location 

bekanntgeben. Um die Informationen dazu auf die Homepage stellen zu 

können, benötigen wir Datum, Ort, Kontaktperson, evtl. Thema sowie 

weitere beschreibende Details. 

Unterstützung durch 
„4M Österreich“ 

 

Wir freuen uns über jede Rückmeldung und versuchen den Veranstaltern 

mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Erzähl uns von deinen Erlebnissen, 

Sorgen und Nöten im Zusammenhang mit deinem Feuerabend. 

Wir vom 4M-Leitungsteam versuchen, sporadisch an einem lokalen 

Feuerabend teilzunehmen und den Gastgeber vor Ort zu unterstützen. 

Auf Wunsch können wir dem Gastgeber auch mit einem Input oder 

Informationen zur Bewegung 4M behilflich sein. 

Neue Feuerabende, die auf unserer Webseite veröffentlicht werden, 

unterstützen wir bei Bedarf mit einem Starterset. Dieses Set besteht 

aus dem Buch „Feuerabend“ von den Autoren Marcel Hager und 

Jörg Helmrich (ISBN: 978-3417268669), einer 4M-Fahne, sowie zwei 

symbolischen Fackeln. Bitte schreibt hierzu eine Mail mit eurer Bitte 

an feuerabend@4m-at.org 

 
 
 
 

Beziehung Feuerabend 
zu „4M Österreich“ 

 

Die Feuerabende, die mit Bezug zu 4M durchgeführt werden, sollten auch 

den gewissen 4M-Charakter haben. Sie können somit helfen, die gesamte 

Bewegung zu stärken. Am Lagerfeuer können Männer für die Teilnahme 

an einem Charakterwochenende, einem Muskathlon oder oder einem 

Muskathlon begeistert werden. Der Veranstalter sollte sicherstellen, dass 

4M am Feuerabend auf eine unaufdringliche Weise, aber doch bemerkbar 

in Erscheinung tritt. Hierzu eignet sich auch das im Webshop erhältliche 

Merchandising-Material. 

http://www.4m-at.org/
mailto:feuerabend@4m-at.org


 
 
 
 

4M Österreich e. V. 

Kraaweg 37 

9542 Afritz am See 

Österreich 

 
E-Mail: feuerabend@4m-at.org 

Web: http://www.4m-at.org/ 

mailto:feuerabend@4m-at.org
http://www.4m-at.org/

